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lorem ipsum dolor sit. im Angesicht 

die Künstleretiketten 
sind das Markenzeichen 
von Mouton rothschild.

Whistler verfügbar. Spätestens seit­
dem er kürzlich bei den Vancouver 
Magazine Wine Awards zum Katego­
riesieger gekürt wurde, ist der frisch­
fruchtige SIN GING Grüner Veltliner, 
Mosers Tochter Sophie gewidmet, im 
Handel wie in der Gastronomie von 
British Columbia ein echter Ren­
ner. Der vielschichtige und elegante 
CHARMING Grüner Veltliner aus 
dem Kamptal hingegen ist das Flagg­
schiff von LAURENZ V. Dass sich 
Moser und seine Partner auf dem rich­
tigen Weg befinden, beweist die lan­
ge Liste der aktuell rund 40 Länder, 
die ihn bereits führen, LAURENZ V. 
Grüner Veltliner ist in aller Munde.
Interessant ist, dass sich diese 
Weine auch in ihrer Heimat im­
mer größerer Nachfrage erfreuen.

Veltliner
GOes OlYMPia

BEZUG
In Österreich sind die Weine 
von Laurenz V. in allen Filia-
len von Wein & Co erhält-
lich. Für die Gastronomie: 
morandell, Wörgl.
www.laurenzfi ve.com

Diesmal zeichnet der 
Bildhauer Bernar Venet 

verantwortlich

1.Der französische Bildhau­
er Bernar Venet (*1941) ist 
mit monumentalen Stahl­

sk ulpturen bekannt geworden, nun 
wurde er von Château Mouton Roth­
schild ausgewählt, das Label für den 
Jahrgang 2007 zu gestalten. Venet, der 
seit 1966 in New York lebt und arbei­
tet, wird von der angesehenen Stock­
holmer Galerie Wetterling vertreten, 
die auch Jim Dine und Frank Stella zu 
ihren Künstlern zählt. Die markanten 
Kurven seiner Skulpturen prägen aber 
auch das Bild zahlreicher Plätze in eu­
ropäischen und amerikanischen Groß­
städten wie Köln, Paris, Berlin oder 
New York. Venet gilt als einer der be­
deutendsten Bildhauer der Gegenwart 
und war Teilnehmer der documenta 6 
in Kassel (1977) und der Biennale in 
Venedig 1978. Bei Mouton steht Venet 
nun in einer Reihe mit Pablo Picasso, 
Andy Wahrhol, Georg Baselitz, Wassi­
ly Kandinsky, Georges Braque, Marc 
Chagall, Joan Miró und Salvador Dalí. 
Noch nicht gelüftet ist das Geheim­
nis, wer den 2008er gestaltet, es wird 
mit einem Bezug zu China spekuliert.

2.L(aur)enz Maria Moser 
der Fünfte, Namens­
geber und »Wine­

maker« bei LAURENZ V., trägt die 
Begeisterung für Österreichs Rebsorte 
Nummer eins voller Elan in alle Welt. 
Im vergangenen Jahr reiste er gleich 
mehrmals nach Vancouver, um gute 
Stimmung für diesen in Österreich so 
beliebten Weißwein zu verbreiten – ge­
rade richtig für die Olympischen Win­
terspiele. Mit gutem Grund begrüßen 
die Kanadier Laurenz Moser nun mitt­
lerweile als »Gruner ambassador« aus 
Österreich. Dank seines persönlichen 
Einsatzes ist LAURENZ V. Grüner 
Veltliner vor allem in Vancouver und 

V e n e t- e t i K e t t
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lenz M. Moser V. 
konzentriert sich 
 ausschließlich auf die 
österreichische reb-
sorte Grüner Veltliner.

Lenz m. moser V. 
hat gut lachen
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